
Ausbildung oder Studium
bei der Bundeswehr

Wussten Sie schon...

...dass zwei von drei BundeswehrsoldatInnen ihren eigenen Kindern 
vom Dienst beim Militär abraten (Umfrage Bundeswehrverband).

...dass Sie ggf. gegen Ihren Willen in Kriegseinsätze geschickt werden?

...dass Sie sich antrainieren müssen, einen Menschen gezielt zu töten?

...dass Sie Ihr Risiko, verletzt oder getötet zu werden, erhöhen?

...dass 20 % der SoldatInnen nach einem Einsatz an einer psychischen 
Erkrankung leiden (Bericht Wehrbeauftragter) und bis zu 7% mit einer
Posttraumatischen Belastungsstörung aus Auslandseinsätzen wieder-
kommen (Schätzung deutsche Kriegsopferfürsorge)?

...dass die Bundeswehr bis heute die psychischen Belastungen für 
Soldatinnen und Soldaten herunter spielt (TU Dresden) und die 
Behandlungsangebote unzureichend sind (Bericht Wehrbeauftragter)?

...dass über 50% der Partnerschaften zerbrechen, weil sich Soldat-
Innen nach dem Bundeswehrdienst mit gewaltvollen Erfahrungen stark 
in ihrer Persönlichkeit ändern können (Bericht Wehrbeauftragter)?

...dass gewaltsame Übergriffe durch Vorgesetzte oder MitsoldatInnen, 
Demütigungen, sexuelle Belästigungen, Beleidigungen, Quälereien 
und rechtsextreme Vorfälle keine Einzelfälle mehr im Alltag der 
Bundeswehr sind (Bericht Wehrbeauftragter)?
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